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Grünliberale erwägen Gemeinderatskandidatur 2012 auf einer Mitte-Liste 

 

Die Grünliberalen der Stadt Bern erwägen eine Kandidatur bei den Berner Gemeinderatswahlen vom 

kommenden Jahr. Sie verhandeln mit den Mitte-Parteien CVP, BDP und EVP über eine gemeinsame 

Liste. Die Mitgliederversammlung der glp hat ihrem Vorstand dazu ein Mandat erteilt. Definitiv über 

eine Teilnahme an den Gemeinderatswahlen entscheiden wird die glp im Frühling 2012. 

 

Bei den letzten Gemeindewahlen 2008 zogen die Grünliberalen der Stadt Bern (glp) auf Anhieb in 

Fraktionsstärke in den Berner Stadtrat ein. Nach drei Jahren seriöser und lösungsorientierter 

Parlamentsarbeit in Themenbereichen wie Umwelt, Verkehr, Finanzen, Bildungs-, Kultur- und Familienpolitik  

stellt sich für die glp nun die Frage, wie sie ihre Positionen in Zukunft auch in die Exekutive einbringen kann. 

Die Wahlerfolge 2010 auf kantonaler und Ende Oktober auf nationaler Ebene, bei denen die glp der Stadt 

Bern ein Grossrats- und ein Nationalratsmandat gewann, wertet sie auch als Bestätigung dafür, dass ihre 

bisherige politische Arbeit zwischen den grossen Blöcken der Berner Politik von der Wählerschaft beachtet 

und honoriert wird. Sie führt deshalb im Hinblick auf die Gemeinderatswahlen 2012 Gespräche mit den 

Stadtparteien CVP, BDP und EVP, mit denen sie auf Stadtratsebene eine pragmatische und konstruktive 

Zusammenarbeit pflegt.  Die Mitgliederversammlung hat ihrem Vorstand gestern ein Verhandlungsmandat 

erteilt mit dem Ziel einer gemeinsamen Mitte-Liste mit je einem Kandidaten oder einer Kandidatin je Partei 

und gemeinsamen Grundsatz-Positionen in Schwerpunktthemen. Die Grünliberalen werden im Frühling 2012 

definitiv über ihre Teilnahme an den Gemeinderatswahlen und den allfälligen Beitritt zu einer Mitte-Allianz 

entscheiden und dann ihren Kandidaten oder ihre Kandidatin nominieren. Stadtrat Claude Grosjean hat sein 

Interesse an einer Kandidatur angemeldet. 

 

Die gestrige Mitgliederversammlung der glp der Stadt Bern feierte im Übrigen ihre neu gewählte Nationalrätin 

Kathrin Bertschy. Die bisherige Stadträtin erzielte am 23. Oktober das beste individuelle Resultat unter den 

grünliberalen Kandidierenden des Kantons Bern und eroberte einen von zwei Berner glp-Sitzen im 

Bundesparlament. Für Kathrin Bertschy wird Jürg Weder aus dem Länggassquartier in den Stadtrat 

nachrücken. 


